Tagung Christ und Politik 2007
Eröffnung

Hartmut Steeb

3 Grundlinien, weshalb wir zu dieser Tagung eingeladen haben:

1. Es gibt für mich eine klare biblische Begründung für das aktive Eintreten für eine gute Gestaltung des Gemeinwesens. Dabei denke ich nicht an den theokratischen Gottesstaat des Alten Testaments, sondern an die politische Betätigung alttestamentlicher Zeugen im heidnischen Ausland: Daniel, Nehemia, Jeremia 29: „Suchet der Stadt Bestes“ und an die Aussage von Jesus Christus, „Salz der Erde“, „Licht der Welt“ zu sein und „dem Kaiser zu geben, was des Kaisers ist“, also der Demokratie, was der Demokratie zusteht – aktive Mitwirkung!

2. Historischer Wurzelboden der Evangelischen Allianz 
im Flyer genannt: 1886 und ff.

3. Aktuelle Situation
Das Thema Christ und Politik ist aktuell. Heute Morgen war ich bei einer Vorstellung eines Buches zum Thema Bürgergeld, dem Vorschlag des Thüringer Ministerpräsidenten Dieter Althaus. Im Grunde geht es da um eine „neue christliche Sozialethik“. Heute Mittag war ich bei einer Veranstaltung der Konrad-Adenauer-Stiftung zur Patientenverfügung; über diese Thematik wird morgen im Bundestag beraten. 
Europäische Verfassung: 50 Jahre EU; Auseinandersetzung über den so genannten Gottesbezug

Beispiel Erwin Teufel. Ermutigung zu „Christen in die Politik“. 

Die aktuellen Herausforderungen nötigen uns zu einer intensiven Beschäftigung mit dem Spannungsfeld von Christ und Politik
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